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Die Witferung in Graubiinden im Herbf 1898,

Mitteilung dber WMeteorologifchen Zentralanftalt.

Der September war eine wiirdige Fortfebung ded jdbnen und
warmen Augujtmonatd, Jmmerhin blieb er Binfidhtlich Beftdandigleit
hinter benjenigen bder Jahre 1865 und 1895 merflid), in Bejug auf
IWarme aber bebeutend uriid. Hatte 18656 nur einen Tag mit
Regen, 1895 zwet (11. und 28), jo zdhlten wir im Herbjtmonat 1898
(audgenommen im Wiinjterthal) deven fitnf, ndmlid) 11, 12. und 28,
bid 30., und betrug dbad Ponatdmittel der Temperatur in Chur 1865
und 1895 fe 17., und 17.,° {o bradte e3 der perflofiene September
nur auf 15.,% Die Niederjdhldage waren meift fehr gering, o daB
beren Monatdfumme, wie aud dber Tabelle erfichtlid), {tellentweife nidht
groger audfiel, ald in ben Jabren 1865 und 1895; jte ergab in Chur
10, mm (1865: 0., mm, 1895: 10., mm); in Balcaba fiel gar fein
Regen. Die gropte Monatdlumme ded biindbnerifdhen Regenmefjungs-
nesed wied THufid auf mit 33 mm, twovon 29.; mm (dad WMagimum
per tdgliden Niederidhlage) dem 11, September zufommen., Nur am
28. und 29. war der Himmel tmmer bededt; twenig Sonnenjdein
batten der 1., 13., 19., 27. und 30., die iibrigen Tage aber bdiel, De-
trug er dod) 13 Tage hindurd) tdglih 10—11 Stunben, Die Monat3-
fumme ergab in Aroja 240., Stunden, Dabosd 234., &Std. (in Biirid
1898: 242,, &tb., 1895: 286., ©td.; in Lugano 1898: 246., &Stb.,
1895: 270.; &td,) Das Wittel 1886—95 betrdgt fiir Davosd 171
Stunden (fiiv Biiridg 182, Std., fiir Lugano 210., Std.) Dad
Monatdmittel der Temperatur iibertraf im Norden und auf den Hohen-
ftationen um 1 °, im Siiben um 2—21/, © dag 30jdbrige Mittel. Die
hochiten Wdrmegrade weifen im JNorden der 10. und 11. auf (Chur:
27., und 27..°, Reidenau 27., und 27.,°), ftelentveife aud) der 8. und 9.
(Platta 24.,°, im Siiden bder 8. (Braggio 24.,°, Le Prefe 24.,°
Cajtafegna 26.,°, Grono 30.5°); HibHl waren im JNorden bder Wiorgen
ped 26. (Chur 6.°, Reidjenau 5.,° und bed 30. (Platta 2.,°), im
Siiben ber Morgen de3 3., 24., 25, und 30. (Braggio 7.,° am 30.,
L2e Prefe 7.;° am 25., Caftajegna 11.;° am 3., 11.° am 30. und Grono
12,° am 24, be8 Wonatd). Jn den Hodhthdalern jant die Temperatur
am Morgen frith ded 25, allgemein unter Nul (Dabod —1.;°
Beverd —4.,°, Silg-Maria —1.,9, in Arofa auf 0.,°; aud) am 26,
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seigte Dag WMinimalthermometer in Dabod —1.,° in Bevberd am 2.,
3., 7, 15, 16., 22,, 23., 24., 25, und 27. ebenfall3 unter Null
Grade. Seine groe Bejtandigleit verdanfte der September bem Ber-
weilen einer Hoddrudzone itber Centraleuropa, welde nur vom 11.
bi3 13. burd) Depreffionen unterbroden war und erft am 28. fid) verlor.
Braggio und Beverd hatten am 11, Braggin aud) am 12. abends
BGewitter. Seewid melbet fitr den 11, Blik und Donner im Weften
und Siidbiveften, am 12, im Siidbwejten, am 18., o eine Deprejfion
bon den britijden Jnjeln nad) der Oftjee 3o0g, feit 8 Uhr abends Blite
im Nordiveften, am 23., um 43/, Nhr morgensd, ftarfen Donner aud
Sitden und Siideften. Am 13, morgend twar die Scejaplana leicht
angefcdneit. Wenn aud) zu troden, var dod) der September ein fiix
bie Vegetation duBerft giinftiger Monat gewefen und hatte mit dem
NAuguit den Nadhjommer 1898 zu einem vortrefflichen geftaltet.

Der Oftober war mild, jedbod) oft tritbe, am 11., 12., 17,,
19, und 21, mit ftavfen, am 7. und 9. mit leidhten Nieber{dhldgen
bebadht. Jm Sitden und im Cngadin jablten aud) der 2. und 3,
14,—16, und in Dbefonderd ftarfem WMapge der 30. und 31. zu den
Regentagen, Nadhit bem BernhardinpaB (bide Tabelle) weift die Regen-
ftation Hinterrhein die gropte Vionatdjumme auf: 241 mm; bie fleinjten
Mengen evgaben fidh in Martindbrud und Remiid: je 68 mm und in
Tomild 69 mm. Am Nadmittag ded 17, fand ein Gewitter ftatt, da3
bon fehr grofen Niederjchlagen, den groBten ded Monats, gefolgt war:
69., mm auf dem Bernhardin, 60., mm in Hinterrhein, 58.; mm in
Soglio, 6. mm in Caftafegna (im itbrigen bide tabellarijche leber-
ficht). @anz bell waren im Norden nur der 5., 10., 26, und 27,,
bedectten Himmel hatten 11 Tage, im Siiden dagegen ftanben 10 helle
9 Tagen mit bedecdtem Himmel gegenitber; in den Hodpthilern zdhlten
nur ber 7., 12,, 17., 19, und 20. zu bden bedecten Tagen, wdbhrend
13 andere faft ben gangen Tag Sonnen{dein Hatten. Die monatlidhe
Sonnenjdjeindauer befrug in Arofa 138.; Std., in Dabod 136.; Stb.
(in Biirid) 70., Std., in Lugano 125., Std.); bdiefelbe ift im Wittel
ber Jahre 1886—95 fiir Davod 131., Std. (fiix Jitrid) 114., Std,,
fitv Qugano 147.; ©td.) Die Temperatur war im Norden durd)-
jnittlich 21/,°, im Sitben 1—2° {iber normal. Bu den wdrmiten
Tagen gehbrten der 5. und 6. (Chur am 5., nadmittagd 1'/, Nhr:
22,.° C., Reidenau am 6.; 23,°C.), im Sitben der 2. und 5. (am
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5 Barometexffand auf 0° reduziert.
m Monatdmittel Hodyjter Stand Tiefjter Stand
Meteorologijhe Station 2 .
= S 2 2 8 o = 2 2
AEEE R Ol NI NN N
@ ) Q = ©® Q &= ® Q &=
m min BB. mm
Gromo . . . . . . . . .| 3401 733, | 730, | 781, | mm | 740, | 740, | 742, | 7%., | 718., | 713,
Zag | 3. 16. 23, 19, 30. 1% 25,
Ghur . . . . . . . . .| 610] 712, | 70T, | T0T, | mm | 718, | T16, |716, | 702, | 689, | 689,
: Tag 3. 23. 15. 30. 17, 24. 25,
Gaftafegna . . , . . . .| 700 708, | 699, | 700, | mm | 709, | 708, |710., | 694, | 682, | 683,
Thittel 186493 702, | 700, | 700, | Tag 16. 23, | 19. 28. 17. 96.
Davos . . . . . . . . .| 1557 636, | 631, | 630, | mm | 642, | 639, |638, | 626, | 616, | 614,
. Tag 15, 28, 14.15. 30. 17, 24.
&ilg-Maria . . . . . . .| 1809 617, | 612, | 612, | mm 623, | 620, |[619, 608., | 596, | 596.,
Mittel 1864—93 616,, 612, B Zag 15. 23, 20. 30. 17. 26.
Sulter . . . . . . . . .| 2243 586, | 581, | 580, | mm 591, | 589., |587, B77., | 566., | 563,
Tag 15, 23, 20, 30. 17, 25,




2.: Braggio 16..°% Le YPrefe 16.,°, Grono 22..,°, am 5.: Caftajegna
19.,%. Die niedrigiten Temperaturen twurden abgelefen, im Norben
am 12, (9%, Uhr abend3 in Platta —O0.5, Reidenau 4.,°, 1Y, Ubhr
mittagd in Chur 3.;9), im Sitben am 13,, 15, und 21. (am 13., morgensd
7, Uhr, in Braggio 3.,° Gronop 6.,° am 15. in Caftafegna 6.,°,
am 21. in Qe Prefe 3.,%. Dad Mintmalthermometer zeigte in Beverd
an 15 Lagen, in Sild-Wavia an 7, in Davod an 6, in Aroja an
4 Tagen (12., 13., 14. und 21.) Frofttemperaturen. Die tiefiten wied
per 14. auf mit —4.5° in Beverd, —3..° in SilgMaria (aud) am
13.), —2,° in Dabod und —1.; in Avofa. IJm erften Drittel desd
PMonatd lag die Sdweiz am Sitdbrande einer Hodhdrudzone, wedhalb
diedfeitd ber Alpen im allgemeinen trocdened, in den untern Lagen
nebliged etter porherridhte, wdbrend im Sitden {dhon zu Anfang des
Monatd unter dem Einfluffe fleiner barometrifder WMinima im Mittel-
meer Nieberjchlage eintvaten; im zweiten Drittel madhpten fid) vielfad)
mehr ober meniger audgebildete Depreffionen geltend, regnerijche und
allmalig fithlere Witterung bringend. Jn der britten Defadbe zogen
Deprefjionen im Jordben vorbei, wdbhrend itber ber fitdlihen Hilfte
Guropad hoher Drud lag, wad 3u leidten Fohnjtrdmungen mit warmer
und, diedfeitd der Alpen, trodener Witterung Veranlajfung gab.
Bwijdhen Jura und Alpen oft neblig (in Jiirid) 19 Tage ohne
Sonnenjdyein), war der November jogar in den Niederungen Grau-
biindbend nidht felten freundlich — 3dblte dod) Chur neben 4 nebligen
8 Delle Tage —, in den Hohen aber meift Heiter und nur an 7 Tagen
gang bebedt. Weniger gut fam in Bezug auf geringe Bewdlfung der
Siiben veg, wo nur am 4., 11,, 23, und 27, dbie Sonne twenigitensd
einige Stunbden (4— 6) {chien, wdibhrend 14 Tage hindurd) der Himmel be-
bedt war. Die Monatdjumme ded Sonnenjdheind betrug in Aroja 97,
Stunbden, in Dabod 96.; Std. (in Biirid) 27.; Std., in Lugano 45,
Stunden). Dad 10jdhrige Mittel exgibt fiir Davod 96., Std. (Biivid)
48.; ©tb., Lugano 99., ©tb.) Der Monat begann mit allgemein ber-
breitetem ftarfem Negen, fernmer waren der 5., 16., 25.—30., im Ober-
engadin und im Siiben auch ber 22.—24., Tage mit Nieder{dhlag.
Durd) grofe Wengen zeidyneten fih der 1., 25.,. 26, und 29. aus;
am 25. war die Tagedfumme 110, mm in Hinterrhein, 77 mm auf
pem Bernhardin, 72, mm in Valg, 59, mm in Stalla, am 29, be-
trug fle 71 mm in Platta 2c. (vide tabelarijhe Ueberfidht). Die
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grbte PVionatdjumme weift, nadit dem Bernhardinpap, die Regenftation
Hinterthein auf, ndmlih) 382, mm, die fleinften die Stationen Davos
ud Sdierd mit 70 mm und St. Antonien mit 72, mm. Da3
Monatgmittel der Temperatur twar im Norden um 3—31/,° im Siiden
um 2—21/,° iiber dem novmalen Wert; der Nobember 1898 gehirte
alfo mit bem bon 1895 3u den mildeften der 3bjdhrigen Beobadjtungs-
veihe. NRelatib Hohe Nadymittagdtemperaturen wurden abgelefen am
3., 4., 8, 13, 14, und 16. und 3war am 3. in Reidenau 15.,°, am
b. in Ghur 16.,° am 14. in Platta 11.,°% am 8. in Davod 12.,°,
in Beverd 9.;° am 16, in Braggio 12.5% am 4. in Gronp 17.,° die
tiefften Morgentemperatuven fielen auf den 15., 20, und 30, Am 15.
hatte Chur morgens 7'/, Uhr 0.,° am 20. Bevberd —6.,°, Silg-WMaria
—b.o% am 30., Le Prefe 0.,°, Caftajegna 0.,°, Grond 1..°% IJn Arofa
ging laut Minimalthermometer die Temperatur erft bom 19. an, mit
Nusnahme ded 21, 22. und 25,, in Dabod und Beberd vbom 3., mit
Augnahme deg 6., 7. und 25,, in Sil3-Maria vom 4. an, audgenommen
am 6. und 8., alle Tage unter Null. Die tieffte Frojttemperatur falt
teild auf den 20. morgend frilh) mit —5.,° in Davod (aud) am 19.),
und —8.,,° in Beberd, teild auf den 30. abendd 9!/, Uhr mit —b.°
in roja und —6.,° in Silg-Maria. Die tm Tagedmittel wdarmiten
und fdltejten Tage der drei Monate find aud ber Tabelle erfidhtlid).
Bom 6. big 21, November lag ein Hodhdrudgebiet zuerit iiber Central-,
dbann aud) iiber Ofteuropa, trodened, in den Tiefen allmadlig fibhleres
und nebliged, in ben Hihen dagegen warmed und heitered Wetter mit
fih fitbrend, zeigte dody am 15, nadmittagd 1Y, Ubhr, dad Thermo-
meter in Arofa 10.,° gegen bloB 7..° in Chur. Jm lesten Drittel
sogen  bielfad) barometrijdhe Depreffionen ither Centraleuropa, die im
Oberengadin und im Sitden vom 22. an, tm Norden vom 25H. an
Niederichlage tm Gefolge Hatten. Am 23,, 26, und 27. waren bdiefe
Testern am &iidbfup der Alpen mit eleftrifden Entladbungen und ftarfen
Windftogen begleitet; bom 23. an fiel an den {iidliden Hodhthallehnen,
bom 25, an im Norden aud) in den mittleren Lagen Sdinee, wdhrend
in ben Niederungen biedjeitd der Alpen erft der 29, und 30., am Siib-
fup der Alpen nur der 30. bdiefe Form bded Niederjhlagd bradyten.
Eine bauernde Schneedede hatte Sil3 und Beverd pom 24., Aroja und
Platta bom 25, Davpd und St. Antdnien vom 26, an. Am 29,
abendd 5 Ubtr, betrug fie in Platta 104 em, am 30,, morgens 7 1lhr,



in @apognin 40 ecm. Am 24. November fuhr die Poft zum erften
Male in biefem Spitherbft mit Schlitten itber den Bernhardin, vom
25, bi3 Enbde bded Monatd war der BVerfehr iiber den Spliigen und
pen Bernhardin unterbroden. 3. M.

Die Gemeinniigige Gefelljhaft ded Kantond Graubiinden
‘ wihrend der Jahre 1896/98,

Wie im ,Vorwort” bereitd gejagt, werden in Jufunft die Proto-
folle itber bdie BVerhandlungen bder fantonalen Gemeinniipigen Gefell-
fhaft im ,Monatsdblatt” vegelmdpig zum Abdrud gelangen. Die
Nedaftion dedfelben Hofft damit nidht nur ihren Kefern, fondern aud
per Gemeinniibigen Gejelljdaft einen Dienft zu eriveifen und beren
Biele zu fordern. Um jedbod) in der Beridyterftattung bded ,Wonats-
blattes” iiber bie Gefelljhaft feine Litde eintreten zu lafien, werben
porerit nod) die Berichte itber die Thatigleit derfelben in den Jahren
1896/97 und 1897/98 nadgetragen.

Sm Herbft 1896 und tm Frithjahr 1897 haben zur Vorberatung
itber Traftanden und lnterftiibungdgefudhe 3 Sibungen bom erveiterten
Somite und ebenfoviel bHffentliche WVerjammlungen {tattgefunden. Jn
per Berjammlung vom 29, Oftober 1896 hat Herr Reg.-Rat DVanatichal
mit feinem JNeferat itber bdie FFirjorge filr Nahrung und Kleidung
avmer Sdjulfinder in Graubiinben die Nufmertjamieit ber Gejelljd)aft
auf einen Gegenftand von groter Widptigleit gelenft. Der Mangel
an einer irgendivie gevegelten und genitgenden Fiirjorge fitr die Yermiten
unter der Sduljugend ift ald einer der wunbdeften Punfte in unjerm
Bolts{dultwefen bezeichnet wworben. Wad in bdiefer Beziehung in andern
Qantonen geletftet wird, wad aud) bei und — o bdie Berhdltniffe be-
fonderd {dhwierig {ind, inbem gar biele Rinber bei mangelhafter Nah-
rung und Kleibung nod) einen weiten Schuliveg su maden Haben, gar
oft Dbet groBer Rdlte und wilbem Sdneegeftober — bon Gemeinden,
Behorden und Bereinen gethan werden fonnte und follte, dad hat der
Nedner mit beredten Worten audgefithet. Dad Referat ift feiner Seit
ben Mitgliedern ber Gejellfdaft gedruct sugefandt worden. Wir diirfen
mit Genugthung Hervorheben, dap die Anregung ded Referenten berveitd
greifbare Frudt gebradt Hat und in Fufunft bHoffentlidh in nod
veiherem IMaB bringen wird, JIm Sinne von bden Anfrdgen am
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